
Ratsherr Kerstholt drückt für die SPD-Fraktion sein Bedauern über die Ablehnung des Antrages 
aus. Seine Fraktion werde dieses Thema aber auch in Zukunft weiter verfolgen, da sie die 
Einrichtung einer solchen Kindergartengruppe als notwendig erachte. 
 
Ratsherr Wehage betont, dass es zwischen den beratenden Mitgliedern des 
Jugendhilfeausschusses keinen Dissens zu den Beweggründen des Antrags gegeben habe.  
Lediglich über den Zeitpunkt der Planung und Umsetzung sei keine Einigkeit erzielt worden. 


